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Fachkonferenz - Programm 

"Ankommen. Weiterkommen. Zukunft gestalten. 
Wie kann Bildung zur Integration Geflüchteter beitragen?" 

 

 

Mittwoch, 30.05.2018, 9-16 Uhr 
im Oranienwerk, Kremmener Straße 43, 16515 Oranienburg 

Tagesmoderation: Manuela Stamm 

 

08.30  Ankommen bei Kaffee und Tee 

09.00 Eröffnung 
Ludger Weskamp, Landrat des Landkreises Oberhavel 

09.15 Bildungsteilhabe als Integrationsmotor? Chancen und Herausforderungen 
für Land und Kommune  
Dr. Tim Eyßell, Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes 
Brandenburg (MBJS) 

09.35 Kommunale Bildungskoordination im Landkreis Oberhavel - 
eine erste Bilanz  
Sandra Kretschmer, Bildungskoordinatorin Landkreis Oberhavel 

10.00 Jetzt mal praktisch! Integration durch Musik 
Kreismusikschule Oberhavel 

10.15 Angekommen. Weitergekommen? Wo stehen wir? 
Interviews zur Bildungs- und Beratungsarbeit mit Geflüchteten 

Mir Wais Faqir, Integrationslotse PuR gGmbH  
Annett Pölöskei, DaZ Fachberaterin  
Karl-Ernst Brehmer, Willkommensinitiative Zehdenick 

10.45 Kaffeepause 

11.00 Workshop-Phase I  
Wie kann Integration in den verschiedenen Bildungsbereichen gelingen? Was 
haben wir und was läuft gut? Was brauchen wir noch und wie gehen wir es 
konkret an?  

WS 1: Kita                      WS 3: Ausbildung         WS 5: Kulturelle Bildung 

WS 2: Schule                 WS 4: Arbeit                  WS 6: Sprache 

12.30  Mittagsimbiss  

13.15 Workshop-Phase II 
Weiterarbeit in den jeweiligen Workshops 

14.15 Kaffeepause 

14.30 Musikbeitrag 
Kreismusikschule Oberhavel  

14.45 Zukunft gestalten. Wie geht es weiter? 
Präsentation der Workshop-Ergebnisse und Abschlussgespräch mit Vertretern 
des Landkreises 

16.00 Abschluss 
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An der Fachkonferenz Bildung und Integration haben 159 Personen teilgenommen. 
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Eröffnung 
Ludger Weskamp, Landrat des Landkreises 
Oberhavel 
 
Auszug aus der Rede: 
„Bildung ist der Schlüssel zur Welt. Dieses Motto gilt 
auch für die vielen neu zugewanderten Menschen, 
die in Oberhavel aufgrund von Flucht und 
Vertreibung hier eine neue Heimat gefunden haben. 
Wir haben seit 2015 gemeinsam mit den 
Willkommensinitiativen viel bewegt…. Um uns den 
Aufgaben der Integration Geflüchteter auch 
weiterhin professionell widmen zu können, 
benötigen wir den konstruktiven Austausch mit den 
heutigen Konferenzteilnehmern, denn sie gestalten 
Integration vor Ort.“ 

 

Bildungsteilhabe als Integrationsmotor? 
Chancen und Herausforderungen für Land 
und Kommune  
Dr. Tim Eyßell, Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport des Landes Brandenburg 
(MBJS) 
 
Die Präsentation finden Sie hier. 
 

Kommunale Bildungskoordination im 
Landkreis Oberhavel -eine erste Bilanz  
Sandra Kretschmer, kommunale 
Bildungskoordinatorin des  Landkreises 
Oberhavel 
 
Die Präsentation finden Sie hier. 
 

https://www.oberhavel.de/media/custom/2244_46949_1.PDF?1533213600
https://www.oberhavel.de/media/custom/2244_46969_1.PDF?1533213927
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Angekommen. Weitergekommen? Wo stehen wir? 
Die Moderatorin Manuela Stamm (m.r.) führt  Interviews zur Bildungs- und Beratungsarbeit  mit: 

 

Jetzt mal praktisch! 
Integration durch 
Musik von der 
Kreismusikschule. 
Manfred Schmidt, 
Leitung (r.) und 
Christoph Gaertner (l.) 
spielen 
"Hänsel und Gretel" zu 
orientalischem  
Rhythmus, und der Saal 
klatscht und stampft mit. 

Mir Wais Faqir, (m.l.) 
Integrationslotse PuR 
gGmbH 
über seine Arbeit in der 
alltäglichen  
Unterstützung und 
Begleitung von 
Geflüchteten. 

 
Annett Pölöskei (l.), 
DaZ Fachberaterin  
zur Situation in den 
Vorbereitungsklassen der 
Schulen und Übergang  
in die Regelklassen 

 
Karl-Ernst Brehmer (r.), 
Willkommensinitiative 
Zehdenick 
über das gelungene  
Projekt der 
berufsbezogenen 
Sprachförderung in 
Kooperation mit einem 
Zehdenicker 
Unternehmen 
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Workshop 1  Kita 

"Integration von Kindern aus geflüchteten Familien im Kita- und Betreuungsalltag" 
Wie kann die Integration von Kindern aus geflüchteten Familien im Betreuungsalltag gelingen? 
Welche Beispiele guter Praxis gibt es? Wann kommen Einrichtungen und Fachkräfte an ihre 
Grenzen? Und wie kann die Situation konkret verbessert werden? Unter anderem am Beispiel 
der Vorkita Hennigsdorf wollen wir mit Ihnen ins Gespräch kommen und diese Fragen 
diskutieren. 

Moderation und Expert*innen: Diana Fritschler-Tesmer Kitaleiterin Stadt Hennigsdorf; 
Christoph Zarft Koordinator Frühe Hilfen, PuR gGmbH; Katharina Jagodzinski Sozialarbeiterin 
Grundschule Hennigsdorf Nord, PuR gGmbH 
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Workshop 2  Schule 

"Schulübergänge erleichtern - Wie der Schritt in die nächste Bildungsstufe gelingen 

kann" 

Gemeinsam wollen wir in diesem Workshop diskutieren, wie die Übergangssituationen von 

Kindern und Jugendlichen mit Fluchthintergrund von Kita zu Grundschule, Grundschule zu 

Sekundarstufe I (Ü-7-Verfahren) und Vorbereitungsgruppe zu Sekundarstufe I gelingen kann. 

Die Perspektiven von Kindern/Jugendlichen, Eltern, Mitschüler*innen und Schulpersonal sollen 

dabei berücksichtigt und erste Lösungsansätze erarbeitet werden. 

Moderation: Astrid Jung RAA Brandenburg; Heike Pehns Landkreis Oberhavel, Fachbereich 

Jugend 

Expert*innen: Harald Schmidt Schulrat, Staatl. Schulamt Neuruppin;  

Annett Pölöskei DaZ Fachberaterin; Lydia Grimm DaZ Lehrerin Havelschule Oranienburg; 
Dorena Voss und Susanne Richter DaZ Lehrerinnen EXIN-Oberschule Zehdenick 
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Workshop 3  Ausbildung 

"Übergänge von Schule in Ausbildung - Wie können sie erfolgreich gestaltet werden?" 

Nach Beendigung des Bildungsgangs BFS-G-Plus stehen viele junge Menschen mit 
Fluchthintergrund vor der Frage nach der Berufswahl. Welche Unterstützung benötigen sie in 
dieser entscheidenden Übergangssituation? Welche Angebote gibt es bereits und wie lassen sich 
daraus Erfolgsfaktoren ableiten? Wo braucht es weitere Lösungen? Dies wollen wir im Rahmen 
des Workshops gemeinsam diskutieren. 

Moderation: Stefanie Hildebrandt und  Gabriela Röber Transferagentur Brandenburg  

Expert*innen: Dr. Martina Panke Projekt "Einstieg Oberhavel"; Manja Schönrogge 
Willkommenslotsin HWK Potsdam, Doreen Reichert Landkreis Oberhavel, Projekt "Türöffner"; 
Yvonne Meyer,  IHK Potsdam Welcome Integration Network 
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Workshop 4  Arbeit 

„Integration in den Arbeitsmarkt“ 
Die Integration von neu zugewanderten Menschen in den Arbeitsmarkt ist eine ebenso dringliche 
wie komplexe Aufgabe. Wie die im Landkreis Oberhavel gut gelingen kann, und wie dafür durch 
alle Beteiligten möglichst förderliche Bedingungen geschaffen werden können, das wollen wir in 
unserem Workshop anhand praktischer Erfahrungen gemeinsam besprechen. 

Moderation: Michael Schwandt RAA Brandenburg,  Tabea Koch Jobcenter Oberhavel 
Expert*innen: Dana Manthey bea-Brandenburg, betriebliche Begleitagentur,  Potsdam;  
 Stephan Gieske Jobcenter Oberhavel 
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Workshop 5  Kulturelle Bildung 

"Wie kann kulturelle Bildung zur Integration von Geflüchteten beitragen?" 
Kulturelle Bildung bietet Zugang zu Informationen, Aktivitäten und Auseinandersetzungen mit der 
bestehenden Welt und eröffnet dem  Einzelnen Teilhabe an sozialen, kulturellen und politischen 
Prozessen. Sie ist ein wesentlicher Teil unserer Allgemeinbildung. 
In diesem Workshop werden drei Orte, an denen kulturelle Bildung im Landkreis stattfindet, 
vorgestellt. Die Workshop-Teilnehmenden können eigene Erfahrungen in diesem Bereich 
einbringen. Wir wollen gemeinsam erörtern, wie diversitätsoffene, kulturelle Bildung im Landkreis 
gelingen kann.  

Moderation: Juliane Lang Kreisjugendring Oberhavel e.V., Fach- und Koordinierungsstelle der 

Partnerschaft für Demokratie 

Expert*innen: Joanna Krzeminska Leiterin des Regionalbüros Kulturelle Bildung für Nordost 

Brandenburg; Manfred Schmidt Kreismusikschule Oberhavel, Projekt „Musik.Vielfalt. Zukunft“; 

Gudrun Lomas Willkommensinitiative Zehdenick/Kulturverein Zehdenick, Kunst und Theater im 

Kiezpunkt; Petra Lölsberg  Sprach-, Lese- und Literaturförderung in der Märchenwoche  
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Workshop 6  Sprache 

"Alphabetisierungsbedarf erkennen, Teilhabe fördern" 
Ziel des Workshops ist es, konkrete Vorschläge und Handlungsrichtlinien zu entwickeln, die in 
der unmittelbaren Praxis Anwendung finden können. Eine kurze Einführung aus der 
alltäglichen Unterrichtspraxis soll als Basis für die Diskussion folgender Themen dienen: 

- Wie und wer? Einstufung in Theorie und Praxis 

- Kursangebot: Kooperation der Bildungsträger 

- Binnendifferenzierung in den Alphabetisierungskursen 

- Geschultes Personal – Personal schulen  

Moderation und Expertinnen: Dr. Eva-Maria Moerke freiberufliche Dozentin; Andrea Gerth 
Kreisvolkshochschule; Karolina Zeh-Nowacki Kreisvolkshochschule 
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Mittags- 
pause  

bei  

32 ° C 
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Musikbeitrag  
der Kreismusikschule Oberhavel  

Projekt: "Musik. Vielfalt. Zukunft." 

Kunstausstellung: "Drei 
Künstler-drei Positionen" im 
Kesselhaus des Oranienwerks. 
Kerstin Wüstenhöfer (u.l.) und 
Uwe Tabatt (r,3.v.l.) im Gespräch 
mit Konferenzteilnehmerinnen 
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Zukunft gestalten. Wie geht es weiter? 
Präsentation der Workshop-Ergebnisse  im Plenum 

Abschlussgespräch mit Vertretern des Landkreises 
Matthias Rink, Dezernent für Soziales und Verkehr (m.) und Matthias Kahl, Dezernent 
für Bildung und Jugend  (l.) im Interview  zu den  Ergebnissen der Konferenz  
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DANKE! 
 
Die Bildungskoordination bedankt sich bei allen Teilnehmenden und Mitwirkenden für das 
Engagement und die vielen guten Ideen und Vorschläge, sowie für das sehr positive Feedback zu 
dieser Konferenz. 
 
Am 07.06.2018 wurden alle Ergebnisse aus den Workshops mit dem Planungsteam der Konferenz 
ausgewertet, und es wurden Ansprechpartner und weitere Schritte bzw. eine Weiterleitung der 
Ergebnisse in entsprechende Gremien festgelegt.  
 
In den nächsten Wochen und Monaten wird geprüft, welche konkreten Maßnahmen sich aus den 
Vorschlägen ableiten lassen. 
 
Eines ist jedoch über alle Workshops hinweg deutlich geworden:  
Damit Bildung zur Integration Geflüchteter beitragen kann,  ist es wichtig, dass die beteiligten 
Akteure gut vernetzt sind, miteinander kooperieren und wichtige Informationen schnell und 
transparent verfügbar sind. 
Hierzu kann jede/r Einzelne in ihrem/seinem Handlungsfeld täglich einen aktiven Beitrag leisten. 
 
 
Für Fragen und Anliegen bzgl. Bildung für Geflüchtete wenden Sie sich gern an die 
Bildungskoordination: 
 
Landkreis Oberhavel 
Dezernat IV 
Sandra Kretschmer 
 
Adolf-Dechert-Str. 1 
16515 Oranienburg 
 
Tel: 03301/601-189 
Fax: 03301/601-88189 

sandra.kretschmer(at)oberhavel.de 

www.oberhavel.de/migration 
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